
Kinderbetreuung in der
            Kitabox / Hortbox                 

                     

 Die bezahlbare mobile Kindertagespflege 

Betreuung durch Kindertagesmütter.

Konzept: Claudia Reuß



Qualifikationen 
 Claudia Reuß

• Qualifizierte Kindertagesmutter                                  
mit eigener Kindertagesstätte

• Kursleiterin / Öffentlichkeitsarbeit                               
im Landratsamt Haßberge

• Zertifizierte Elternbegleiterin

• Erfahren in Öffentlichkeitsarbeit / Verkauf

• Kreativkurse – in Schule, Hort und Kitas

Claudia Reuß



● In deutschlands Städten herrscht ein großer Mangel an bezahlbaren 
Betreuungsplätzen in Krippe, Kindergarten und Kinderhort.

● Zuzug und viele Geburten sorgen für Probleme, der Bedarf an 
Betreuungsplätzen wird weiter steigen

● Erziehermangel für alle Bereiche

● Grundstückssuche für die Errichtung von neuen Kitas schwierig 



Entlastung durch Kitabox- / Hortbox 
Konzept einer flexiblen Betreuunggsvariante 
durch selbstständigen Kindertagesmütter

 

● Kitabox / Hortbox als standartisierte, mobile Unterbringungsmöglichkeit. 
Schnell und unkompliziert aufzubauen.
Bedarfsgenau und bedarfsgercht

● Selbstständige Tagesmütter als Betreuungskräfte
Mit qualifizierter Ausbildung (160-300 UE) zu generieren

● Tagesmütter sind schnell und flexibel einzusetzen und kurzfristig 
abzubauen, wenn der Bedarf gedeckt ist

● Ausbildung auch für Frauen und Männer mit Migrationshintergrund oder 
Fluchterfahrung sehr gut geeignet 
(Bundesregierung bietet Förderprogramme an)



Das Minihaus als Kindergarten oder Kinderhort

Beim Kitabox-Konzept wird die Kompaktheit einer Wohnung gepaart mit den Vorzügen 
eines freistehenden Einfamilienhauses. Pflegeaufwand, Unterhaltskosten und 
Wartungsarbeiten sind sehr gering – es locken Gartennutzung, der Blick ins Grüne und 
die hellen Räume.
 
Die Kitabox hat eine Größe ab ca. 30 m² und ist erweiterbar. Sie besteht aus einem 
Gruppenraum, einem Schlafraum/2.Gruppenraum, Küchenzeile und Bad/WC.
Mobile Wasser- und Stromanschlüsse sorgen für Unabhängigkeit.

Die Kitabox wird von Fachleuten standatisiert ausgestattet. Ob als Krippe, Kintergarten 

oder Kinderhort.  

Kitabox oder Hortbox 
Schnell und flexibel zu errichten

 

Kitabox



Kitabox



Städte verfügen über sehr viele freie Grundstücke in privater Hand.
Grundstückbesitzer möchten oft nicht verkaufen, wären aber oft zur kurzeitigen 
Verpachtung bereit. (2-3 Jahre)

Stadt- oder Gemeindeeigene Grundstücke können kurzzeitig genutz werden, 
wenn eine spätere anderweitige Nutzung noch nicht ansteht.

Restgrundstücke können sehr gut genutzt werden

Nachverdichtung von bestehenden Wohngebieten möglich. Insbesondere, 
wenn sie in größeren Gartenanteilen aufgestellt erstellt werden.

Wo kann die Ktabox aufgestellt werden? 

 



Kindertagesmütter können in kurzer Zeit ausgebildet werden. 160-300 UE je 
nach Region.
Jede Tagesmutter darf 9 Kinder betreuen. (5 Kinder gleichzeitig)

2 Tagesmütter können eine Großtagespflege gründen
9 Kinder können gleichzeitg betreuet werden

Tagesmütter sind selbstständig und werden vom Jugendamt bezahlt.

Qualitätskontrolle durch das Jugendamt

Tagesmütter können schnell und flexibel eingesetzt werden und kurzfristig 
abgebaut werden, wenn der Betreuungsbedarf gedeckt ist.

Ausbildung auch für Frauen und Männer mit Migrationshintergrund oder 
Fluchterfahrung sehr gut geeignet 

  

Wer kann die Betreuung  übernehmen? 

 



● Qualifizierte Betreuung, ständige Fortbildung

● Kleine Gruppe (max. 5 Kinder) mit fester Bezugsperson

● Flexible Zeiteinteilung, nach Absprache auch Betreuung abends oder am 

Wochenende möglich

● Beschäftigungsmöglichkeiten und Lernanregungen können genau auf das Kind 

abgestimmt werden. Intensive Betreuung möglich

● Kosten ähnlich wie in der Kinderkrippe. Tagesmütter sind Selbstständig

● Urlaub wird mit Eltern abgestimmt

● Ersatztagespflege bei Urlaub und Erkrankung der Tagesmutter 

  

Vorteile der Kindertagespflege             
durch Kindertagesmütter 

 



● Gemeinden und Städte mit akutem Mangel an Beztreuungsplätzen

● Kindergärten mit Erweiterungswunsch

● Schulen die zusätzliche Hortplätze benötigen

● Elterninitiativen

● Firmen die ihrem Mitarbeitern eine interne Kinderbetreuung anbieten 
möchten

● Iventagenturen / Marketingagenturen für kurzfristige Kinderbetreuung

  

  

Wer braucht die Kita oder Hortbox? 

 



Fazit:

Die Kita und die Hortbox bieten eine Kinderbetreuung, die an die akuellen 
Bedürfnisse angepasst ist.

Die Boxen können anschließend (nach Umgestaltung) auch als Treffpunkt in 
den Gemeinden  oder zur Seniorenbetreuung usw. genutz werden

  

  

Ziel erreicht! 

 


